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Einleitender Gedanke:

Bobby Schuller zeigt, dass Gott unser Leben durch neue Worte erneuert. Leere oder negative Aussagen rauben Kraft . Geweihte Wor-
te im Glauben schaff en Raum für Gottes Wirken. Jesaja erlebt, wie Gott seine Lippen berührt und ihm eine neue Berufung schenkt. 
Das ist das Muster: neue Lippen, neue Worte, neues Leben. Jesus mahnt, für jedes leere Wort Rechenschaft  abzulegen und ermutigt, 
zu Bergen zu sprechen, statt nur über sie zu reden. Wer Gottes Wort bekennt und ihm vertraut, wird Frucht sehen.Bibeltext: 1. 

Jesaja 6,1-8
Lies den Bibeltext für Dich oder gemeinsam in der Gruppe.

Fragen zum Text:

1. Welche Aspekte von Gottes Heiligkeit prägen die Szene im 
Tempel und Jesajas Reaktion darauf?

2. Warum betont der Text die Lippen und nicht Herz oder 
Hände, und was bedeutet das für die Macht der Worte?

3. Was bewirkt die Berührung mit der glühenden Kohle, und 
wie verändert sich dadurch Jesajas Identität und Auft rag.

4. „Wen soll ich senden“ ist eine off ene Frage an alle Anwesen-
den. Warum antwortet ausgerechnet Jesaja?

5. Welche Parallelen siehst Du zwischen Jesajas Erfahrung und 
unserem Ruf, Gottes Worte zu sprechen?

Fragen zur Predigt:

1. Wie unterscheidet Jesus glaubende Worte von leeren Wor-
ten, und was heißt das für deinen Alltag? (Matthäus 12,36)

2. Was bedeutet es praktisch, zu dem Berg zu sprechen statt nur 
über Probleme zu reden (vgl. Markus 11,23)

3. Welche Rolle spielt Geduld beim Säen guter Worte und beim 
Warten auf Frucht

4. Wie kannst Du negative Aussagen bewusst widerrufen und 
durch Gottes Verheißungen ersetzen

5. Warum führt nach Jakobus 3 die Zunge wie ein Ruder das 
ganze Leben, und welche Gewohnheiten willst Du ändern

Praktische Umsetzung:

1. Wort-Fasten: Verzichte eine Woche bewusst auf Klagen, Iro-
nie und leere Floskeln. Notiere Alternativen, die aufb auen.

2. Widerruf & Ersatz: Widerrufe jeden Tag bewusst eine ne-
gative Aussage und ersetze sie durch eine biblische Zusage.

3. Sprechen zum „Berg“: Formuliere ein kurzes Bekenntnis zu 
Deinem größten Problem und sprich es täglich laut.

4. Vers des Tages: Wähle für sieben Tage je einen Vers und be-
kenne ihn morgens und abends.

5. Segen im Alltag: Segne bewusst Menschen, Orte und Dinge 
und beobachte, was sich verändert.

Gebet: 

Heiliger Geist, reinige meine Lippen und schenke mir neue 
Worte. Bewahre mich vor leeren und zerstörerischen Aussagen. 
Lehre mich, zu meinen „Bergen“ zu sprechen und dein Wort 
im Glauben zu bekennen. Richte mein Herz auf dich aus und 
mache meine Worte zu Samen des Lebens, der Heilung und der 
Hoff nung. Sende mich, Herr, wo du mich brauchst. Amen!
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